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Stadt ist Lebensraum — für unterschiedlichste Menschen, für ihre 
Katzen und Hunde, aber auch für Blindschleichen, Abendsegler, 
Dachse, Wildbienen, Wegwarten, Goldruten und Trüffel. « Stadt » 
und « Natur » sind nicht Gegensatzpaar, die Stadt ist Teil der 
natürlichen Kreislaufstrukturen: Pflanzen und Tiere nutzen städtische 
Strukturen zu ihrem Vorteil, städtische Einflüsse verändern (un-
gewollt) auch naturnahes Umland. Das Wilde in der Stadt fasziniert 
und stört dabei gleichermassen. Der Fuchs hat sich an die Regeln 
des Anstandes zu halten, das Kraut dort hübsch zu blühen, wo die 
Nische vorgesehen ist, Wasser soll lokal versickern, aber keinesfalls 
eine wahrnehmbare Pfütze bilden. 

Wie bringen wir das Wilde und das Gewollte in der Stadt besser 
in Übereinstimmung?
 

BEGRÜSSUNG Laura Schwerzmann, Forum Architektur Winterthur 

VORTRAG UND SPAZIERGANG Prof. Dr. Christoph Küffer, OST Ostschweizer 
Fachhochschule, Fachbereich Landschaftsarchitektur  Severin 
Krieger, Landschaftsarchitekt BSc, Grünklang GmbH

Abonnieren Sie den dynamischen 
Veranstaltungskalender des  
Forum Architektur Winterthur

Das Forum Architektur wird von folgenden Firmen unterstützt:
Aktiengesellschaft für Erstellung billiger Wohnhäuser in Winterthur, AXA Winterthur, Brunner Parkett Sewiteppich 
AG, BWT Bau AG, De Donno Gipsergeschäft GmbH, Elibag Elgger Innenausbau AG, Gemeinnützige Wohnbau­
genossenschaft Winterthur, Giovanni Russo AG, Heimstätten-Genossenschaft Winterthur, Hofmann Gruppe AG,  
Hug Baustoffe AG, Hyposound AG, Implenia Development AG, Keller Unternehmungen, Landolt Maler AG,  
Max Schweizer AG, Stähli Haustechnik AG, Swica Krankenversicherung AG, Thomas Rickli Raumdesign GmbH,  
Truninger-Plot24 AG, Tuffli Baurecht
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